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Die Seite des Bürgermeisters 

Liebe Ennserin, 
lieber Ennser!
Die Landesausstellung naht mit Riesenschritten, das Land OÖ und die Stadt Enns stecken mitten in 
den Vorbereitungsarbeiten. Im Anschluss an die letzte Sitzung des Ennser Gemeinderats wurden die 
Mitglieder durch Landeskulturdirektor Mag. Reinhold Kräter, Dr. Stefan Traxler (OÖ Landesmuseum, 
wissenschaftlicher Leiter), Reinhard Böttcher (Ausstellungsarchitekt, Abt. Gebäude- und Beschaffungsmanagement Land 
OÖ), Dr. Reinhardt Harreither (Vorsitzender und Wissenschaftlicher Leiter Museum Lauriacum) und Mag. Laurin Holzleitner 
(Verantwortlicher für Denkmalpflege in der Landeskulturdirektion) über den aktuellen Stand der Dinge informiert.

Das sind die aktuellen und nächsten Schritte:
•	 Erstes Vorprojekt - Schaugrabung Römischer Kalkbrennofen: Bis Ende Juni wird einer der 12 in Enns 
	 entdeckten Öfen vollständig ausgegraben (s. S. 8)
•	 Erstellung eines Verkehrsleitsystems inklusive eines Parkplatzes in ausreichender Größe bei der 
	 Basilika St. Laurenz
•	 Umbau des Museums Lauriacum im Jahr 2017

Der Arbeitsausschuss - bestehend aus - Max Homolka MBA (GF Tourismus- & Stadtmarketing Enns GmbH), Mag. Laurin 
Holzleitner und Waltraud Paukner (Kulturabteilung Stadtamt Enns) hatte bereits seine erste Sitzung zur Sichtung der ein-
gereichten Begleitprojekte der Ennser Vereine. 
Auch Wirtschaft und Tourismus sind aufgerufen, innovativ tätig zu werden, damit wir alle gemeinsam - wie schon in un-
serem Jubiläumsjahr 2012 - ein beeindruckendes Jahr mit vielen unvergesslichen Momenten feiern können. Konzepte 
können noch bis Ende Juli eingereicht werden. Die Auswahl der Projekte wird mit Herbst abgeschlossen.

An der Fertigstellung eines Konzepts inklusive anfallender Kosten wird zurzeit gemeinsam mit dem Land OÖ intensiv ge-
arbeitet. In einem anschließenden Gespräch mit Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer werden die endgültigen Projekte 
fixiert und auch die Finanzierung sichergestellt. Wir haben unsere Professionalität bereits bei den Planungen zu unserer 
800-Jahrfeier unter Beweis gestellt und können das Land OÖ dadurch bestens unterstützen. Ich bedanke mich an dieser 
Stelle bei allen, die hier mit soviel Einsatz am Werk sind und sich für dieses für ihre Heimatstadt so bedeutende Jahr mit 
vollem Elan einsetzen.

Von dieser Landesausstellung können wir alle profitieren, nützen wir also diese Chance und bereiten uns gemeinsam auf 
ein erfolgreiches Jahr mit nachhaltiger Wirkung vor!

Franz Stefan Karlinger
Bürgermeister

Ihr

Sprechstunden

Bgm. Franz Stefan Karlinger (SPÖ)

Referent für Personalwesen, Rechts- und 
Kulturangelegenheiten sowie Stadtmarketing.

Täglich von 8-11 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung, 07223 | 821 81-113 oder -117

1. Vzbgm. DI Markus Scherzinger (SPÖ)

Referent für Finanzwesen sowie Jugend- 
und Sportangelegenheiten. 

Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr, 
Bürgermeisterzimmer, 0664 | 61 55 072

STR Wolfgang Gruber (ÖVP)

Referent für Tourismus, Handel- und Gewerbe 
sowie Wirtschafts- und Marktangelegenheiten. 

Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 88 670 821

STRin Rita Sengseis-Spindler (ÖVP)

Referentin für örtliche Raumplanung sowie Land- 
und Forstwirtschaft.

Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0699 | 127 33 926

3. Vzbgm.in Daphne Brenner (FPÖ)

Referentin für Bildung und Kinderbetreuungs-
angelegenheiten.

Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 48 46 897

STRin Marieluise Metlagel (SPÖ)

Referentin für Sozial- und Gesundheitswesen sowie 
für Familien-, Kinder-, Senioren- und Integrations- 
angelegenheiten.

Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr
Bürgermeisterzimmer, 0699 | 114 02 353

STR Mag. Wolfgang Heinisch (GRÜNE)

Referent für Umweltschutz, Energie, Naturschutz
und Naherholungsflächen, Wasser- und 
Kanal- sowie Abfallangelegenheiten.

Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 173 29 669, enns@gruene.at

GR Christian Deleja-Hotko (SPÖ)

Fraktionsobmann der SPÖ

Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 44 10 398 

GR Mag. Michael Grims (ÖVP)

Fraktionsobmann der ÖVP

Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0664 | 82 98 216

GR Fritz Altmann (FPÖ)

Fraktionsobmann der FPÖ

Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 55 19 912

STR DI Christian Dirnberger (FPÖ)

Referent für öffentliche Ordnung und Sicherheit, 
Wohnungsangelegenheiten, kommunale  
Einrichtungen und gemeindeeigene Objekte  
sowie Zivilschutz und Landesverteidigung.

Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 32 98 675 

GRin Mag.a Gerda Reimann-Dorninger (Grüne)

Fraktionsobfrau der Grünen

Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 194 47 124

GR Gottfried Lackner (NEOS)

Vertreter der NEOS im Gemeinderat

Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 22 020 80

2. Vzbgm. Ing. Manfred Voglsam (ÖVP)

Referent für Bauangelegenheiten,
Straßen und Verkehr.

Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0660 | 31 88 832

Bundesrat Gottfried Kneifel: Nach telefonischer Vereinbarung unter 0664/44 32 858. 

Nächste Gemeinderatssitzung: Donnerstag, 30.06.2016, 18:00 Uhr

Ich wünsche Ihnen einen 
schönen & erholsamen Sommer 2016! 
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Bürgerservice

BÜRGERSERVICE Wichtige Termine
Alkoholberatung: 
Dr. Karl Renner Str. 31, 4470 Enns
Beratung: nach telefonischer Vereinbarung
Gruppe: 19 Uhr (nur nach Vorgespräch)
Termine: 23.6., 14.7., 28.7.2016
Christian Mühlberger 0664 60072 89552 

Erste anwaltliche Auskunft:
Stadtamt Enns, 1. Stock, 14-16 Uhr
Es wird gebeten, sich bis spätestens 
15 Uhr einzufinden.
Die nächsten Termine:
09.09., 04.10.2016

Verein ChronischKrank:
Kirchenplatz 3, 4470 Enns
Beratung: montags 14:30-18:00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung: 0676/7451151
kontakt@chronischkrank.at
www.chronischkrank.at

Visitendienst: 		  00:00 bis 24:00 - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141 
Ordinationsdienst: 	 09:00 bis 12:00 und 17:30 bis 18:30 (keine Anmeldung erforderlich!!)

hausärztlicheRnotdienst Wochenende & Feiertage 

18.06.		  Dr. Straßmayr Leopold		  Wienerstraße 2		 4490 St. Florian	 07224/8909
19.06.		  Dr. Hockl Wolfgang		  Sportplatzstraße 9	 4470 Enns		  07223/82640
25.06.		  Dr. Winkler Katharina		  Sportplatzstraße 33	 4470 Enns		  07223/82110
26.06.		  Dr. Auzinger Raimund		  Kirchenplatz 16	 4407Dietach		  07252/38840

Die Ärztenotdienste für das nächste Quartal waren zu Redaktionsschluss leider noch nicht bekannt. Bitte 
entnehmen Sie diese unserer Homepage (www.enns.at), der Amtstafel oder informieren Sie sich in der  
Bürgerservicestelle der Stadtgemeinde Enns (07223/82181-124).

Juni 2016

Bei der 2. Fit im Park-Challenge am 21. Mai im Schlosspark 
war dies ganz deutlich zu sehen. Vor allem, da es diesmal 2 
Bewertungskriterien für die teilnehmenden Teams gab. Neben 
der klassischen Zeitwertung wurde auch das Team belohnt, 
das den Fitness-Parcours am „Kreativsten“ bewältigen konn-
te; hierbei gab es viel zu schmunzeln. Erfreulich war aber auch die Teilnahme 
von sehr vielen Familienteams; somit wurde diese Veranstaltung zum richtigen 
Familienerlebnis.

Sport fördert die Gesundheit und 
hält fit. Überdies macht körperli-

che Bewegung auch geistig beweglich. 
Nicht umsonst heißt es ja auch „wer 
rastet, der rostet“. Es gehört daher 
auch für die Gemeinde, für die Schule 
und für die Vereine zu den wichtigsten 
Aufgaben, Kinder und Jugendliche in 
ihrem Bewegungsdrang zu unterstüt-
zen und dafür zu begeistern, regelmä-
ßig Sport zu treiben. Ich bin froh, dass 
wir in Enns über gute Sportangebote 
verfügen. Unsere Sportvereine bieten 
eine breite Palette an unterschiedlich-
sten Sportmöglichkeiten an. Eine Über-
sicht finden Sie auf www.enns.at unter 
der Rubrik Jugend/ Sport/Freizeit.
Besonders freut es mich, dass wieder 
sehr viele Sportvereine am Ennser Fe-
rienspiel teilnehmen und hier die Kin-
der und Jugendlichen die Möglichkeit 
haben, in eine für sie neue Sportart 
hineinzuschnuppern. Ein herzliches 

Dankeschön den hier aktiven Verei-
nen!
Ein kleiner Hinweis noch für Eltern, die 
mit dem Gedanken spielen, ihren Kin-
dern ein Sportcamp oder Ferienlager 
mit Sportschwerpunkt zu ermöglichen. 
Diese Kosten anlässlich der Ferienbe-
treuung (z.B. auch Kosten der Verpfle-
gung und Unterkunft, Sportveranstal-
tungen, Fahrtkosten für den Bus zum 
Ferienlager) können steuerlich berück-
sichtigt werden, sofern die Betreuung 
durch eine pädagogisch qualifizier-
te Person erfolgt; d.h. sie können im 
Zuge des „Lohnsteuerausgleichs“ gel-
tend gemacht werden. Genauere Infor-
mationen hierzu finden Sie auf der Ho-
mepage des Finanzministeriums.

Ihr
Vzbgm. DI Markus Scherzinger
Referent für Finanzwesen sowie 
Jugend- und Sportangelegenheiten

Auch Spaß muss sein!

News

Nach der spannenden Challen-
ge, bei der die Mädels der ÖTB 

Showdance-Gruppe ordentlich Stim-
mung machten, stärkten sich die 
Teams beim gesunden Buffet des Enn-
ser Kneipp-Vereins und ließen den 
Nachmittag gemütlich ausklingen. Die 
Leistungen wurden heuer nach zwei 
Kategorien bewertet: Nach Schnellig-
keit – hier hieß das Siegerteam BANA-
NAs (Michael Falkensteiner, Michael 
Specht und Manuel Gruber) und nach 
Kreativität, bei der das Team Fiffi‘s 
(Svenja Reindl, Simon Reindl und Alex-
andra Haid) mit den originellsten Ide-
en für die einzelnen Stationen punkte-
te. Herzliche Gratulation den beiden 
Siegerteams! Die Kinder haben die 
Veranstaltung besonders genossen 
und ihre Sportlichkeit unter Beweis ge-
stellt; Slackline, Stelzen, eine Fußball-
Torwand und vieles mehr ließen keine 
Langeweile aufkommen.
„Es war so schön und gemütlich, wir 
freuen uns schon auf das Fest im 
nächsten Jahr!“, war die einhellige 
Meinung aller.

Fit im Park-Challenge 
und Familiensportfest 

Strahlender Sonnenschein, hoch 
motivierte Teilnehmer und bestens 

gelaunte Zuschauer!

In der Bürgersprechstunde stehen die politischen VertreterInnen und Vertreter der Stadtgemein-
de Enns in regelmäßigen Abständen für interessierte BürgerInnen und Bürger und deren Fragen 
zur Verfügung. Diese neue Regelung bietet eine wesentliche Verbesserung gegenüber der bishe-
rigen Bürgerfragestunde, die nur vierteljährlich jeweils vor der Sitzung des Gemeinderats stattge-
funden hat. 
Jede/r BürgerIn der Stadtgemeinde Enns ist berechtigt, an die anwesenden Mitglieder des Stadt- 
und Gemeinderats Fragen zu stellen. Diese Fragen müssen inhaltlich kommunale Angelegenhei-
ten betreffen. BürgerInnen der Stadt Enns, die diese Fragemöglichkeit nützen wollen, müssen 
sich im Sekretariat des Stadtamts Enns schriftlich anmelden (auch online über die Homepage 
möglich) und den gewünschten Themenbereich bekanntgeben. Die maximale Dauer der Bürger-
sprechstunde ist auf 30 Minuten begrenzt.

Unabhängig von der Bürgersprechstunde „POLITIK DIREKT“ sind Termine mit Bürgermeister Franz  
Stefan Karlinger natürlich jederzeit möglich. Für Terminvereinbarungen kontaktieren Sie bitte das 
Bürgermeistersekretariat unter 07223/82181-113 oder -117. 

BÜRGERSPRECHSTUNDE „POLITIK DIREKT“ 

STADT

SEIT 1212
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News

Dieses Jahr wurde am 29.03.2016 das 50-jährige Bestehen der Ennser Stadtführer gefeiert. Neben den Stadtführern 
folgten viele Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft und Kultur der Einladung der TSE sowie des Tourismusverbands 

und fanden sich im Hafnerhaus ein. Seit 1. Mai ist der „Ennser Bücherturm“ mit Buchspenden und 
ausgemusterten Bibliotheksexemplaren bestückt. Am 17. Mai erfolgte die 

feierliche Eröffnung und Segnung.

Am 20. Mai 2016 hatte der Ennser Bauernmarkt allen Grund zum Feiern: 
Seit nunmehr 20 Jahren werden die EnnserInnen jeden Freitag Nachmittag mit Schmankerln aus der Region verwöhnt.

Nach der Begrüßung durch Bür-
germeister Franz Stefan Karlin-

ger führten Alfred Hudec, Regina Wel-
les und Ernst Samide durch die Ge-
schichte der Stadtführer und erheiter-
ten die Gäste mit lustigen Anekdoten. 
Dr. Reinhardt Harreither (Vorsitzender 
Museumsverein Lauriacum) nutzte die 
Gelegenheit, um alle Gäste auf den ak-
tuellen Stand für die Landesausstel-
lung 2018 zu bringen. Anschließend 
übergaben Bürgermeister Franz Ste-
fan Karlinger, Wolfgang Brunner (Vor-
sitzender Tourismusverband) und Max 
Homolka (GF der TSE) noch Geschenke 
an alle 19 Stadtführer. Für die musika-
lische Untermalung des Abends sorgte 
das Musik-Duo Ganschmidt. Die zahl-
reichen Gäste ließen den Abend beim 
Buffet des Hofladens Enns gemütlich 
ausklingen und genossen den Abend 
sichtlich.
Die Geschichte der Stadtführung:
Begonnen hat alles im Mai 1966, als 
der spätere Stadtamtsleiter Fritz Ma-

der zu Alfred Hudec (erster Ennser 
Stadtführer und heute noch umtriebig 
mit Touristengruppen unterwegs) kam 
und ihm mitteilte, dass er eine Grup-
pe aus Niederösterreich führen müs-
se; so wurde die erste Ennser Stadt-
führung geboren. Durch entsprechen-
de Mundpropaganda stiegen von die-
sem Zeitpunkt an die Zahlen der Stadt-
führungen stetig an. Im Jahr 1982 soll-
te dann die erste Landesausstellung in 
Enns stattfinden. Zu diesem Zweck bil-
dete Alfred Hudec 21 Stadtführer aus, 
welche eine achtmonatige Ausbildung 
absolvierten mussten. Auf zahlreichen 

Kunst- und Kulturfahrten wurde dieses 
Wissen ständig erweitert. 

Heute sind die Ennser Stadtführer 
eine zusammengewachsene Großfa-
milie, welche sich hingebungsvoll mit 
ihrer Lebensstadt beschäftigt und vie-
le Besucher mit der Geschichte der 
Stadt vertraut macht. Jede Führung 
wird individuell auf die Gruppe abge-
stimmt und liebevoll vorbereitet. Ge-
nau aus diesem Grund sind Stadtfüh-
rungen in Enns gefragter denn je und 
die Stadtführer eine Institution, welche 
aus Enns nicht mehr wegzudenken ist.

Bürgermeister Franz Stefan Karlin-
ger freut sich über die Bereiche-

rung im Ennser Freibad: 
„Die Idee, eine ausgediente Telefon-
zelle mit Büchern zu befüllen und der 
Öffentlichkeit kostenlos zur Verfügung 
zu stellen, hat mir immer schon sehr 
gut gefallen. Darum freut es mich 
ganz besonders, dass so ein Projekt 

nun in Enns auf die Beine gestellt wur-
de. Ich betrachte den Bücherturm als 
Bildungsprojekt und hoffe, dass da-
mit die Lust am Lesen bei vielen Men-
schen wieder geweckt wird. Ich be-
danke mich beim Team der Ennser Bi-
bliothek für den Einsatz und bei dem 
jungen Künstler aus Kärnten, der die 
Gestaltung übernommen hat.“

Musikant Franz sorgte für Stim-
mung bei den Gästen, die sich 

dank des schönen Wetters sehr zahl-
reich eingefunden hatten. 

Beim großen Gewinnspiel durfte sich 
Günter Schlögl über den ersten Preis 
freuen. Der große Geschenkskorb, 
randvoll gefüllt mit köstlichen Produk-

ten des Ennser Bauernmarkts, wur-
de von BR Prof. Gottfried Kneifel und 
STRin Marieluise Metlagel überreicht. 
Auch STRin Rita Sengseis-Spindler war 
unter den GratulantInnen. Der zweite 
und dritte Preis (zur Verfügung gestellt 
von Bauernmarkt und der Raiffeisen-
bank Enns) gingen an Brigitte Stamm 
und Sandra Lehermayr.

Enns und seine Stadtführer: Eine 50-jährige ErfolgsgeschichteDie Bücherzelle im 
Freibad Enns ist eröffnet

News

E. Schörkhuber und der glückliche Gewinner

Jubiläum: 20 Jahre Ennser Bauernmarkt!

V.l.n.r.: Pater Martin, Susanna Penz (Bibliotheksleitung), Georg Schuchlenz (Künstler), Bürgermeister 
Franz Stefan Karlinger und Wolfgang Kastner (Bibliothek, Organisator der Adaptierung der Telefon-
zelle) bei der Eröffnung.

erlebnis freibad enns
Födermayr-Straße 4

07223 / 82181 - 232 od. - 259
office@enns.ooe.gv.at
www.enns.at/freibad

erlebnis
freibad
STADT
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Öffnungszeiten 
von 1. Mai bis 4. September

Mo - Fr: 1000 - 1930

Sa, So & Feiertag: 0900 - 1930

Juni & Juli: täglich bis 2030

SAISONKARTEN: IN DER 
BÜRGERSERVICESTELLE 

DER STADTGEMEINDE 
ENNS ERHÄLTLICH!

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger, Max Homolka (GF der TSE GmbH), Wolfgang Brunner (Obmann 
Tourismusverband Enns) mit den StadtführerInnen. 

Nach Ablauf der vierjährigen Amtsperiode wählte die Mitgliederversammlung des Museums Lauriacum 
einen neuen und erfreulich verjüngten Vorstand. 

Die Mitglieder und die zahlreich 
vertretenen Gemeindepolitiker 

erfuhren viel Neues über die umfang-
reiche Neugestaltung des Stadtmuse-
ums. Die älteste Stadt Österreichs darf 
sich von der Landesausstellung im 
Jahr 2018 mit dem Schwerpunkt Rö-
merzeit neue und einzigartige archäo-
logische Schaustücke, aber auch gro-
ße Impulse für den Tourismus erwar-
ten. Zu Recht bezeichnet BR Kneifel 
den Museumsverein als das „kulturel-
le Gewissen“ der Stadt Enns. „Ich dan-
ke den ausscheidenden Vorstandsmit-
gliedern aufrichtig für ihre gewissen-

hafte und sorgfältige Tätigkeit. Die 
„Neuen“ in unserem Team begrüße 
ich sehr herzlich und freue mich auf 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Die Vorbereitungen für die Landesaus-
stellung sind eine Herausforderung, 
die wir gemeinsam bewältigen wer-
den“, so Dr. Reinhardt Harreither.

Neuer Vorstand im Museum Lauriacum Enns

v.ln.r.: Vbgm. Markus Scherzinger, BR Gottfried Kneifel, StRin Rita Sengseis-Spindler, Laurin Holzleit-
ner, Petra Fosen-Schlichtinger, Dr. Reinhardt Harreither, Klaus Rinner, Helene Ofner, Wolfgang Neu-
wirth, Gerald Amez, Rudolf Fleischanderl, Anneliese Wagner, Manfred Holzleitner, Waltraud Paukner, 
Liselotte Golser
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News TSE

Dieses Thema begleitet Enns und viele andere Städte seit einigen Jahren. Die Veränderung der 
ökonomischen Rahmenbedingungen, sowie des Ein- und Verkaufsverhaltens (Internethandel, Ein-
kaufszentren in den Randgebieten usw.) hatte zur Folge, dass es Einzelhändlern immer schlechter 
gelingt, ihre Geschäftsflächen in der Innenstadt zu halten. 

Dadurch kommt es zu Absiede-
lungen dieser Betriebe, wodurch 

sich die Innenstadt nachhaltig verän-
dert. Eine „città slow“ wie Enns hat es 
sich natürlich zur Aufgabe gemacht, 
diese Entwicklung umzukehren und 
eine belebte Innenstadt zu fördern 
und zu erhalten. Um dieses Vorhaben 
erfolgreich umzusetzen, bedarf es vie-
ler verschiedener Aktivitäten. Speziel-
le Rahmenbedingungen, wie zum Bei-
spiel Parkplätze, müssen im Bereich 
des Möglichen geschaffen werden. 
Dies wird gerade durch die Stadt ge-
prüft und vorangetrieben. 

Durch Veranstaltungen hat man die 
Chance, die Besucher in die Innen-
stadt zu locken und auf die Geschäfte 
aufmerksam zu machen. Die Zusam-
menarbeit zwischen Stadt, Wirtschaft, 
Immobilienbesitzern und TSE ist dafür 
zwingend erforderlich. Die Wirtschafts-
treibenden haben die Möglichkeit, sich 
den großen Events unserer Stadt, z.B. 
cittàmusica, anzuschließen und am 

Vortag andere Veranstaltungen (Mo-
denschauen, Ausverkäufe, Shopping-
night usw.) durchzuführen. Diese Ver-
anstaltungen erwecken bei den Besu-
chern ein positives Gefühl der Stadt 
gegenüber und sie kommen später 
wieder, um als Kunden ihre Einkäufe 
in den Geschäften zu erledigen. 

Die TSE hat vor einigen Wochen ein In-
nenstadtbelebungskonzept zur Förde-
rung eingereicht, welches sich Themen 
wie Leerstand und Kundenfrequenz 
zur Aufgabe gemacht hat. Die Leer-
stände der Innenstadt sollen durch so-
genannte Pop Up-Stores bespielt wer-
den. Durch dieses innovative Konzept 
erweckt man das Interesse der Kun-
den und die Frequenz steigt. Durch 
den ständigen Wechsel der Stores ist 
immer ein neues Angebot in der Stadt, 
weshalb sich die Käuferschicht verän-
dert und immer neue Kunden dazu-
kommen. Die Leerstände werden ge-
nutzt und man gibt neuen Selbststän-
digen die Möglichkeit, ihre Idee ohne 

viel Risiko auszuprobieren. Die beste-
henden Betriebe können diese neu-
en Ströme nutzen, um die Kunden von 
ihrem Angebot und ihrem Service zu 
überzeugen. 

Allerdings hoffen wir auch auf Ihr Um-
denken! Jeder entscheidet selbst, wo 
er einkauft! Wenn Sie sich entschlie-
ßen, in den Innenstadtgeschäften ein-
zukaufen, anstatt die Produkte im In-
ternet zu bestellen oder Einkaufszen-
tren aufzusuchen, sind Sie ein Teil der 
Lösung dieses Problems und die Un-
ternehmungen, welche wir gemeinsam 
zur Belebung der Innenstadt geplant 
haben, werden auf fruchtbaren Boden 
fallen. 

Nur gemeinsam kann man dafür Sor-
ge tragen, dass wir unsere lebenswer-
te Innenstadt erhalten.

Max Homolka, MBA
Geschäftsführer der TSE GmbH

Heuer gibt es am Ennser Hauptplatz wieder regelmäßig 
Flohmärkte. Bis November können die EnnserInnen je-

den ersten Samstag im Monat von 07:00-13:00 Uhr neben 
der frischen Ware vom Grünmarkt auch einmal im Monat 
ganz alte Sachen kaufen.

Anmeldung: In der Woche vor dem ersten Samstag des Mo-
nats im Tourismusbüro unter 07223 82777 oder info.enns@
oberoesterreich.at.

Die Gebühr für 1 Tisch (3 Meter) beträgt Euro 10,00.

Kaufkraft stärken! 
Die Belebung der Ennser Innenstadt

città slow-Flohmärkte 
am Ennser Hauptplatz

Im Jahr 2008 wurden unweit der Nordecke des Legionslagers von Lauriacum/Enns im Zuge der archäologischen Beglei-
tung der Zubringerstraße zur Nordumfahrung 12 in eine Hangkante gesetzte Kalkbrennöfen entdeckt. Vier dieser Öfen 

sind im Rahmen einer Rettungsgrabung vollständig freigelegt und anschließend durch die darüberführende Anbindungs-
straße überbaut worden. Die beiden am besten erhaltenen Öfen wiesen noch dokumentierte Höhen von 2,50 und 2,70 

Metern auf, die oberen Durchmesser betrugen 3,60 bzw. 3,80 Meter. Eine Inbetriebnahme im ausgehenden 
2. Jahrhundert, als die Legio II Italica ihr ständiges Lager in Lauriacum errichtete, scheint wahrscheinlich.

Acht weitere Öfen wurden nur 
oberflächig untersucht und an-

schließend abgedeckt und überschüt-
tet. Im Rahmen einer Forschungsgra-
bung des OÖ. Landesmuseums und 
der Universität Salzburg wird bis Ende 
Juni 2016 einer dieser Öfen nun voll-
ständig ausgegraben. Diese Ausgra-
bung ist ein Vorprojekt zur OÖ. Landes-
ausstellung 2018. Nach der Freilegung 
wird ein Konservierungs- und Präsen-
tationskonzept erarbeitet. Geplant ist 
ein Schutzbau zur langfristigen Siche-
rung und Präsentation, der zur Landes-
ausstellung eröffnet werden soll.

Die Kalkbrennofenbatterie von Lauria-
cum/Enns – selbst die Öfen 1-4 sind 
in ihrer Grundsubstanz unter der Stra-
ße noch erhalten – ist auf Grund ihrer 

überregionalen Bedeutung als Teil ei-
ner der Ennser Kernzonen für die Ein-
reichung zum ‚UNESCO Welterbe Do-
naulimes in Österreich und Bayern‘ de-
finiert worden. Vergleichbare Anlagen 
sind aus Iversheim (Nordrhein-Westfa-
len) und Iatrus/Krivina (Bulgarien) be-
kannt, allerdings ist die Batterie von 
Lauriacum/Enns die größte, bisher be-
kannte in den Rhein-Donau-Provinzen 
des Imperium Romanum. 

Bei einer Pressekonferenz im Juli wer-
den die Grabungsergebnisse vorge-
stellt und die wichtigsten Funde prä-
sentiert. Neben zahllosen zum Bren-
nen bestimmten Kalksteinen, einer 
großen Anzahl an Ziegelbruchstücken 
und Keramik sind etliche Tierknochen, 
darunter mehrere Rinderschädel und 

größere Teile eines Pferde- bzw. Maul-
tierskeletts, zu erwähnen. Bei den 
Knochen dürfte es sich um Schlacht-
abfall handeln, was darauf schließen 
lässt, dass dieser Kalkbrennofen nach 
seiner Stilllegung noch als Abfallgrube 
verwendet worden ist. 
Der Stadt Enns sei an dieser Stelle für 
die tatkräftige Unterstützung herzlich 
gedankt!

Die Ausgrabung wird voraussichtlich 
am 24. Juni 2016 abgeschlossen sein. 
Bis dahin besteht von Montag bis Don-
nerstag 9-17 Uhr und Freitag 9-13 Uhr 
die Möglichkeit, die Ausgrabung zu be-
sichtigen. 

Stefan Traxler (OÖ. Landesmuseum) 
& Felix Lang (Universität Salzburg)

Die Kalkbrennöfen von Lauriacum|Enns

Abbildungen Ausgrabung‚ 
Kalkbrennofen 9, Mai 2016 
(Fotos: OÖ. Landesmuseum)

1: Freilegung eines Rinderschädels
2: Steinlage im Ofen
3: Überblick1

2

3
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Sei es nun über den erleichterten 
Zugang zur Kurzeitpflege oder 

über einen neuen Zuschuss bei Mehr-
lingsgeburten - und besonders ans 
Herz legen möchte ich Ihnen auch den

Elterntelefon - Notruf 142
Das Elterntelefon unter 142 bietet seit 
länger als einem Jahr ein offenes Ohr 
für Ängste, Sorgen und Nöte von El-
tern. Es ist an allen Tagen des Jahres 
rund um die Uhr vertraulich und ko-

stenlos erreichbar. Wenn Eltern über-
fordert sind, gibt das Elterntelefon Rat. 
Der Sozialausschuss der Stadtgemein-
de Enns empfiehlt, diese Einrichtung 
zu nutzen, denn sich Hilfe zu holen ist 
keine Schande, sondern ein Zeichen 
von Verantwortungsbewusstsein!

Ihre STRin Marieluise Metlagel
Referentin für Sozial- und Gesund-
heitswesen, Familien, Kinder, Seni-
oren und Integration.

Dieser Zuschuss ist einkommens-
unabhängig und beträgt bei 

Zwillingsgeburten 500 Euro. Für je-
den weiteren Mehrling werden zusätz-
lich je 500 Euro gefördert. Um Famili-
en auch bei der Betreuung und Pflege 
der Säuglinge zu unterstützen, werden 
Gutscheine für die „Mobile Familienhil-
fe“ der Caritas zur Verfügung gestellt. 
Bei Zwillingen werden 100 Euro ausge-
geben, für jeden weiteren Mehrling zu-
sätzlich je 100 Euro. Der Familienzu-
schuss ist auf EU-Bürger beschränkt.
Unter http://www.familienkarte.at 
finden Sie das Antragsformular. 

Bauvorhaben Rudolf Mayr 
(Objekte Kaltenbrunner-Gasse 8 und 10)

Beide Häuser wurden abgerissen, das Objekt Nummer 10 
(ehemals Brettenthaler) wird in Anlehnung an die alte Form 
als Zweifamilienhaus wiederaufgebaut. Nummer 8 bleibt un-
verbaut, hier entstehen 16 neue Kfz-Stellplätze für Dauer-
mieter.
Die Fertigstellung erfolgt bereits mit Jahresende 2016.
Blick in die Kaltenbrunner-Gasse:

Bauvorhaben Brüder Riegler Immobilien GmbH 
(Objekte Kaltenbrunner-Gasse 2, 4 und 6)

Das Objekt Nummer 4 wurde abgebrochen, hier entsteht ein 
Neubau mit acht Mietwohnungen. Das denkmalgeschützte 
Haus Nummer 6 wird saniert, das Dach entfernt und aufge-
stockt. Sechs Wohnungen und ein Büro oder Geschäftslokal 
finden hier künftig Platz. Das Haus Nummer 2 mit dem Ge-
schäftslokal und sieben bereits bestehenden Wohneinhei-
ten bleibt unverändert, wird jedoch an die gemeinsame Lift-
anlage der drei Häuser angeschlossen. Im Innenhof werden 
insgesamt 21 Stellplätze errichtet. Somit steht künftig für 
jede Wohnung eine Autoabstellmöglichkeit zur Verfügung.

Der Baubeginn erfolgt im Juni nach Ende der Abbrucharbei-
ten, die Fertigstellung des Gesamtprojekts ist für September 
2017 vorgesehen.

Liebe Ennserinnen,
liebe Ennser! 
In dieser Ausgabe der Ennser Gemeindezeitung informiere 
ich Sie wieder über wertvolle Neuigkeiten im sozialen 
Bereich.

OÖ Mehrlingszuschuss: 
Neue Förderung 

In der Kaltenbrunner-Gasse wird gebaut!

News

Rückwirkend mit 1.1.2016 werden in 
Oberösterreich Mehrlingsgeburten mit 

einem einmaligen finanziellen 
Zuschuss unterstützt. 

In der Kaltenbrunner-Gasse sind im Moment zwei Großbaustellen in Betrieb. Wir möchten Sie an dieser Stelle gerne da-
rüber informieren welche Projekte dahinterstecken und wie diese zur weiteren Aufwertung unseres Stadtbilds beitragen.

Weg mit dem Schilderwald!

Erleichterter Zugang zur Kurzzeitpflege

Es ist von Zeit zu Zeit notwendig, in einer Gemeinde die vorhandenen Verkehrszeichen wie z.B. Halte– 
und Parkverbote auf ihre Sinnhaftigkeit zu kontrollieren. In den letzten Wochen wurden - und werden 
noch immer - die vorhandenen Verkehrszeichen erfasst, damit überprüft werden kann, ob diese noch 
erforderlich sind. Weiters soll die Erfassung dazu dienen, defekte oder verunreinigte Schilder auszutau-
schen oder zu säubern, damit die Verkehrsteilnehmer diese klar und deutlich erkennen können.

Kurzzeitpflege in Alten- und Pflegeheimen ist ein Angebot einer bis zu drei Mo-
naten befristeten Wohnunterbringung in einem Alten- und Pflegeheim. Sie soll 
die Betreuung und Pflege zu Hause längerfristig sichern und die pflegenden 

Angehörigen unterstützen. 

Im Bereich der Innenstadt ist die Er-
hebung abgeschlossen. Auffällig 

ist, dass kein wirklich einheitliches Sy-
stem vorherrscht. Dies kann damit be-
gründet werden, dass die Anforderun-
gen an die Verkehrsteilnehmer sich in 
einem stetigen Wandel befinden (aber 
auch die Straßenverkehrsordnung) 
und viele Verkehrszeichen „historisch 
gewachsen“ sind, d.h. vor Jahrzehnten 
verordnet und kundgemacht wurden. 

Ziel dieser Erhebungen soll sein, dass 
eine Kontinuität hergestellt wird und 

dass sich alle Verkehrsteilnehmer 
(Fußgänger, Rad- und Autofahrer) klar 
und deutlich an die kundgemachten 
Verkehrszeichen halten und es zu kei-
ner Unsicherheit kommt. Es soll die Si-
cherheit, Leichtig- und Flüssigkeit des 
Verkehrs erhalten werden.
Es wird auch versucht, die Stellflächen 
bestmöglich zu nutzen; das Instrument 
der Kurzparkzone effektiv einzusetzen, 
Halte- und Parkverbot nur dort, wo die-
se unbedingt notwendig sind, anzu-
bringen, den Grundgedanken der Be-
gegnungszone zu fördern, das Wirr-

warr an Schildern, das niemand mehr 
richtig wahrnehmen kann, zu vereinfa-
chen. 
Dies bedarf aber auch der Einsicht al-
ler Verkehrsteilnehmer und vor allem 
der Rücksichtnahme auf andere. Das 
vorherrschende Ziel ist aber unbe-
dingt, die Sicherheit für alle Verkehrs-
teilnehmer zu gewährleisten.

Ihr
Vzbgm. Ing. Manfred Voglsam
Referent für Bauangelegenheiten, 
Straßen und Verkehr

Eine Kurzzeitpflege kann bei-
spielsweise notwendig werden, 

wenn eine Überbrückung zwischen ei-
nem Krankenhausaufenthalt und der 
Wiederaufnahme der eigenständigen 
Haushaltsführung erforderlich ist, oder 
wenn pflegende Angehörige auf Urlaub 
fahren möchten und keine anderen 
Pflegepersonen im Haushalt sind.

Die Sozialhilfeverbände – sie sind im 
Auftrag der Gemeinden Träger von 65 
Alten- und Pflegeheimen in Oberöster-
reich - haben schon vor geraumer Zeit 
gemeinsam mit dem Oberösterreichi-
schen Gemeindebund Planungen für 
die Errichtung einer Internetplattform 
über Kurzzeitpflegeangebote begon-
nen. 

Unter www.kurzzeitpflegeboerse-ooe.at 
kann das aktuelle Angebot ab sofort 
abgerufen und gleichzeitig direkt eine 
Anfrage für den freien Platz an das be-
treffende Heim gesandt werden. Die-
ses prüft die Anfrage nach fachlichen 
Kriterien und gibt möglichst rasch eine 
Rückmeldung an die KundInnen. Die 
Sozialhilfeverbände wollen mit dem 
neuen und innovativen Angebot einen 
leichteren Zugang zur Kurzzeitpflege 
ermöglichen. 

Bildungs- & Berufsinfotag 
für Mädchen & Frauen

Am 21. Juni 2016 ab 09:00 Uhr 
lädt die Frauenberatungsstel-

le des Vereins Frauennetzwerk Linz-
Land zu einem Info-Tag in das Frau-
enzimmer am Kirchenplatz 3 in Enns 
ein. Dieser Info-Tag ist speziell für 
Wiedereinsteigerinnen, Arbeitssu-
chende und an Bildungs-, Berufs – 
und Laufbahnberatung interessierte 
Mädchen und Frauen aus Enns und 
den umliegenden Gemeinden. Ger-
ne beraten wir Sie zu Themen wie be-
rufliche Orientierung, Möglichkeiten 
der Aus- und Weiterbildung, Finanzie-
rung, Fragen zur Bewerbung, etc. und 
stehen für offene Fragen und Anlie-
gen gerne zur Verfügung. Bei diesem 
Termin wird auch das AMS Traun an-
wesend sein. Bitte um Voranmeldung 
bei Christine Baumgartner unter 

0664/731 751 73 oder 
beratung@frauennetzwerk-linzland.net. 

www.frauennetzwerk-linzland.net

Gesamtplanung für beide Bauvorhaben: 
zielraum architektur ziviltechniker gmbh
DI Dr. Roland Forster, www.zielraum.at
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Blutspendeaktion 

Danke schön!

107 Ennserinnen und Ennser 
haben im Mai Blut gespen-
det! 
Durch Ihre Spende können 
die OÖ Krankenhäuser mit 
Blut und Blutprodukten ver-
sorgt werden, damit Patientin-
nen und Patienten in Not ge-
holfen werden kann.
Das Rote Kreuz und die Stadt-
gemeinde Enns bedanken 
sich bei allen Spenderinnen 
und Spendern!

Im heurigen Frühling kämpften 15 Mannschaften bei einem Asphaltstockturnier in Rems um den Sieg. 
Die gesamten Einnahmen in Höhe von 1.171,60 Euro wurden an die Organisation Ennser helfen Ennsern gespendet.

Ein herzliches Dankeschön ergeht 
an den ESV ASKÖ St. Valentin, 

mit dessen Unterstützung es erst mög-
lich war, das Turnier in St. Valentin zu 
veranstalten sowie an die zahlreichen 
Sponsoren!

Wir gratulieren den Gewinnern:
1.Platz: Donnerstagsrunde 
2.Platz: Schwertberger Hobbyschützen
3.Platz: Oldies

Spendenturnier des SPV Enns (Er)Leben 
für Ennser helfen Ennsern

„Miteinander“ ist eine gemeinnützige, unabhängige Organisation für Menschen 
mit Beeinträchtigungen sowie SeniorenInnen und unterstützt durch vielfältige 

Dienstleistungen in den Bereichen Leben - Lernen - Arbeiten. 

Die Organisation hat es sich u.a. 
zum Ziel gesetzt, Menschen bei 

der Führung eines selbstbestimm-
ten Lebens zu helfen. Dies gilt natür-
lich auch für den Ennser Wohnverbund 
und erfordert oft teure Therapiegerä-
te. Eine wesentliche Hilfe zur Unter-
stützung des Bewegungsapparats und 
zur Förderung des Muskelaufbaus bie-
tet das Bewegungstherapiegerät MO-
TOmed. 

Mithilfe einer finanziellen Unterstüt-
zung seitens der Organisation „Ennser 
helfen Ennsern“ konnte der Verein Mit-
einander nun ein solches Gerät ankau-
fen. Besonders wichtig ist diese Inve-
stition für eine der Bewohnerinnen, die 
zwar im Rollstuhl sitzt, aber ihre Beine 
teilweise belasten kann. Mit der neu-
en Therapie wird es möglich sein, die-
se Fähigkeit aufrechtzuerhalten.

„Ich bin glücklich, dass wir hier schnell 
und unbürokratisch helfen konnten!“, 
freut sich Bürgermeister Franz Stefan 
Karlinger bei der Übergabe des Ge-
räts. 

Ennser helfen Ennsern 
spendet für Verein Miteinander

Gabriele Lang (Verein Miteinander), Lydia Neu-
hofer und Bürgermeister Franz Stefan Karlinger 
mit dem neuen Bewegungstherapiegerät

Möchten auch Sie den in Enns einquartierten Flüchtlingen helfen? 
Es besteht noch dringender Bedarf an folgenden Utensilien:

Fahrräder, Männerschuhe Grö-
ße 39-46, Teppiche (diese wer-

den vorzugsweise zum darauf Sitzen 
benötigt), CD-Player zum Anhören der 
Deutschunterrichts-CDs, Vorhänge, 
ev. ein Laptop, Kindersitz, Schuhkä-

sten, Mistkübel, Bügeleisen, Tischdec-
ken, Führerscheinbücher, Geschirr, Kü-
chengeräte.
Für nähere Informationen kontaktie-
ren Sie bitte Flüchtlingsbetreuerin Ju-
lia Schobesberger unter:

Volkshilfe Oberösterreich
Flüchtlings- & MigrantInnenbetreuung
Dr. Karl Renner-Straße 35
4470 Enns
Tel. +43 676 87347275
Danke!

Flüchtlinge in Enns – welche Spenden werden benötigt?

Verein SPV Enns (Er)Leben, 
MedRat. Dr. Wolfgang Hockl, 
Bürgermeister Karlinger

Sponsoren: Bürgermeister Franz Stefan Karlinger, MIC Linz, Elektro Leitner, Mazda Gubesch, KBW Niedl Wolfgang , Juwelier Steininger, Bäckerei Aichber-
ger, Pfanner Getränke, Charly‘s Imbiss, Rochelt Feinkost, Johann Mascherbauer, Alexander Köppl (Dachdeckerei Perg), Franz Deubl 

Gesundheits- & Umwelttag 2016
+ 25 Jahre Herzverband Enns

Samstag, den 24. September 2016 von 9 bis 15 Uhr in der Stadthalle Enns

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL  ANDERS

Zeit für...

Träume erfüllen  
Freude und Freizeit für Menschen 
mit Beeinträchtigungen. 
Unterstützen auch Sie uns dabei. 

Zeit-Spenden (ehrenamtliche 
Tätigkeit)

Sachspenden von Firmen (Karten 
fürs Kino, Museum, Schwimmbad, 
Einladung zum Abendessen...)

Geldspenden (Hypo OÖ,  
IBAN: AT86 5400 0000 0079 3448,  
Kennwort: Freizeit schenken)

Info bei Christian Goier,  
✆ 0732 3405 131
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Bildende Kunst und 
geistige Arbeit in der Galerie Rauecker

1. Preis 
für Ennser Schlagwerkschüler

Großer Erfolg 
für die Stadtkapelle EnnsKürzlich lauschten in der übervollen Galerie Rauecker nicht nur die faszinieren-

den Bilder an den Wänden, sondern auch faszinierte Zuhörer den Worten des 
Grazer Psychologen und Denkstrukturen-Analytikers Dr. Alfred Endl.

BUNDESSIEGER
beim Jugend-Musik-Wettbewerb „Prima la Musica“

Am 17. April 2016 trat der Musikver-
ein Stadtkapelle Enns unter der Lei-

tung von Kapellmeister Bernhard 
Braunbock bei der Konzertwertung 

des Bezirks Linz-Land in Pucking an. 

Das Jugendorchester des Musikver-
eins Stadtkapelle Enns probt jeden 

Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
gemeinsam im Probenheim in der Dr. 

Karl-Renner-Straße 29 in Enns. 

Von Montag- bis Freitagfrüh weckten 
fünf verschiedene Kapellen auf 
„Guten Morgen Oberösterreich“ 

die OberösterreicherInnen 

Die Kombination von bildender Kunst 
und geistiger Arbeit machten die-
sen Abend zu einem eindrucksvollen, 
nachhaltigen und auch vergnüglichen 
Erlebnis.
www.atelier-rauecker.at
Foto: Brigitte Rauecker und Dr. Alfred Endl

Gleich zwei Ensembles des Schlag-
zeuglehrers Andreas Huber der Lan-
desmusikschule Enns und St. Florian 
waren nach dem Landeswettbewerb 
Prima la Musica für den Bundeswett-
bewerb nominiert. 

Das Ensemble mit Michael Spieker-
mann, Sebastian Tannhäuser und Ma-
rianna Busslechner schaffte bei sei-
nem Auftritt am Sonntag, 29. Mai im 

Neuen Rathaus in Linz  in der Wertung 
„Kammermusik in offener Besetzung“ 
in der Altergruppe III einen 1. Preis.
Auch das junge Trio mit Albert Leitner, 
Linus Zoidl (beide Schlagwerk) und Ni-
na-Sofie Berghammer, (Violine, Klavier, 
Schlagwerk) trat in der Kategorie „offe-
ne Kammermusik“ an und erspielte ei-
nen 2. Preis. Fotos: Andreas Huber

Herzliche Gratulation 
an die Schüler und Lehrpersonen!

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: 
Der Musikverein trat in der Leistungs-
stufe „C“ an und erhielt von der stren-
gen Jury hervorragende 131 von 170 
Punkten. Am Programm standen die 
Werke „Celebration“ des österreichi-
schen Komponisten Siegmund Andra-
schek und „Ross Roy“ des niederlän-
dischen Komponisten Jacob de Haan. 
Sowohl der Kapellmeister Bernhard 
Braunbock als auch Vereinsobmann 
Günther Leutgeb freuten sich sehr 
über den Erfolg und feierten mit den 
MusikerIinnen bei einem gemeinsa-
men Mittagessen im Gasthaus Binder 
in Enns. 

Die jungen MusikerInnen freuen sich 
über neue Gesichter. 
Interessierte Eltern und Kinder sind 
herzlich eingeladen, eine Probe zu be-
suchen. Kontaktperson ist die Jugend-
referentin Karin Ortner – erreichbar 
unter Tel. 0650 3403005.

Mittels Online-Abstimmung wurde 
das beliebteste Ensemble gekürt - 
das Rennen machte die Stadtkapelle 
Enns! Die stolzen Sieger wurden am 
darauffolgenden Samstagvormittag 
in der Radio Oberösterreich-Sendung  
„Arcimboldo“ live vom Linzer Südbahn-
hofmarkt präsentiert. 
Die Stadtgemeinde gratuliert herzlich!

Kultur

Konzertwertung Bezirk LL:
Tolles Ergebnis!

Dem Jugendorchester 
beim Proben zusehen

Wochensieger der 
Radio OÖ Aufweckbläser

Ennser Autorin 
veröffentlicht ihr 

erstes Werk
Lydia Ruckensteiner 
ist verheiratet und hat 
drei Kinder im 
Jugendalter. Sie ist 
gelernte Buchhalte-
rin, arbeitet im Ver-
kauf und macht der-
zeit eine Ausbildung in 
Prana Energiearbeit.

Die Autorin entwickelte schon sehr 
früh eine große Leidenschaft für Ge-
dichte. Aus einer eigenen Lebenskrise 
heraus begann sie mit dem Schreiben 
und vor zirka zwei Jahren hat sie sich 
entschlossen, diese Gedichte auch an-
deren zugänglich zu machen.

„Ich habe die tiefe Sehnsucht in mir, 
mit meinen Gedichten einen Funken 
Hoffnung und Zuversicht in das Leben 
vieler Menschen zu bringen. Ich möch-
te sie dazu bewegen, auf ihre Seele 
und ihre Gedankenflüsterei zu hören 
und nicht immer nur in der Hektik des 
Alltags zu versinken. Die Menschen 
müssen endlich wieder beginnen, sich 
selbst zu spüren und wahrzunehmen, 
erst dann kann ein friedliches Mitein-
ander gelingen.“

„Gedankenflüsterei“ (104 Seiten, € 15,20)
Erschienen im Verlag Berger 
Erhältlich über den Verlag 
und bei der Autorin 

cittamusica
STADT

SEIT 1212 GENUSSVOLL  ANDERS

Samstag, 9. Juli 2016, 19:30 Uhr:		 Florianer Tanzlgeiga 	Klassik-Folk-Dialekt-Volksmusik

Samstag, 23. Juli 2016, 19:30 Uhr:	 The Raw Cats Rock’n Roll & Rockabilly 	 sponsored by

Samstag, 13. August 2016, 19:30 Uhr:	 Dr. Manuela Bluesberatung Blues mit deutschen Texten

Livemusik Am 
Ennser Hauptplatz 

eintritt frei!		www .enns.at

cittamusica 2016
Frauenpower - Powerfrauen
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Mein Name ist Dag-
mar Gruber. Ich bin 
verheiratet und Mut-
ter von zwei Töch-
tern. Durch meine 
frühere Berufstä-
tigkeit habe ich er-

kannt, dass mir die Begleitung von 
Menschen Freude bereitet. Im Alltag 
bleibt zu wenig Zeit, um die wichtigen 
Anliegen wirklich zu hören. Das hat 
mich dazu bewegt, die Ausbildung zur 
Psychotherapeutin zu machen.

Jetzt arbeite ich in freier Praxis in 
der Pfarrgasse 8/2 in Enns. Hier 

bin ich als Psychotherapeutin in Aus-
bildung unter Supervision tätig. In 
der psychotherapeutischen Begeg-
nung biete ich Ihnen einen zuverlässi-
gen, sicheren Ort. Hier können Sie im 
Gespräch, das getragen ist von Wert-
schätzung und Verschwiegenheit, eine 
Auszeit vom Leistungsdruck des All-
tags nehmen.
Sie fühlen sich wie festgefahren und 
blockiert? Im sicheren Rahmen der 
psychotherapeutischen Beziehung ge-
lingt es, Schwierigkeiten, Verletzungen 
und Kränkungen zu besprechen und 
auch aufzuarbeiten. Sie können Ge-
fühlen wie Angst, Wut, Hass, Scham, 
Verzweiflung und Trauer begegnen. 
Ihre blockierte Lebensenergie kann 
nach und nach wieder gelebt werden, 
sodass Sie wieder ganzheitlich in Ver-
bindung mit sich sein können.
Terminvereinbarungen:
0660/7905593
willkommen@psychotherapie-enns.at

Praxiseröffnung Unterstützungen 
für Schulkinder

Familien, die in Enns ihren Haupt-
wohnsitz haben und deren Kinder eine 
öffentliche Pflichtschule besuchen, 
können um einen Zuschuss zur An-
schaffung von Lernmitteln bzw. zu ei-
ner Schulveranstaltung ansuchen. Die 
Gewährung des Zuschusses ist von 
der Höhe des Familieneinkommens 

abhängig. Die Anträge liegen in den 
Schulen und im Stadtamt auf bzw. ste-
hen unter www.enns.at zum Download 
bereit.

Für Rückfragen steht Ihnen Ulrike 
Brzezowsky unter 07223/82181-148 
gerne zur Verfügung.

Um die notwendigen Anschaffungen 
zu Schulbeginn leichter stemmen zu 
können, bekommen Eltern mit einem 
geringen Haushaltseinkommen auf An-

trag 100 Euro vom Familienreferat zu-
geschossen. Der Zuschuss wird einma-
lig beim Eintritt in die Pflichtschule ge-
währt.

Mehrkindfamilien, bei denen im glei-
chen Schuljahr gleich zwei oder mehr 
Kinder auf Schulveranstaltungen fah-
ren, sind finanziell besonders gefor-
dert. Um diese Belastung erträglich zu 
halten und den Kindern die Teilnahme 
zu ermöglichen, zahlt das Land OÖ für 
Familien mit geringem Haushaltsein-
kommen eine Unterstützung von 100 

Euro pro Kind, das an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen teilnimmt (zu-
sammengefasst mindestens 8 Schul-
veranstaltungstage). 
Auf www.familienkarte.at kann der An-
trag auch online gestellt werden bzw. 
finden Sie das Formular zum Downloa-
den. Ebenso liegen die Formulare in 
der Schule und am Gemeindeamt auf. 

Zuschüsse der Stadtgemeinde Enns: 

Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich

Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich

Der zweigruppige Kindergarten „Hand in Hand“ wird aufgestockt, 
im Erdgeschoß werden künftig drei Krabbelstuben- und im Ober-

geschoß drei Kindergartengruppen untergebracht. 
Die Bauarbeiten schreiten zügig voran, im September kann bereits 
der Betrieb aufgenommen werden!

Ein neues Haus für Kinder entsteht
Umbau Kindergarten Maria Anger Strahlende Kindergesichter und viele leuchtende Augen gab es letzte Woche in den Ennser Kinderbetreuungseinrichtun-

gen. Die Firma Sija Schmuck GmbH hat ihr Lager geräumt und Restmaterialien wie Perlen, Bänder, Knöpfe und diverses 
Bastelmaterial gleichmäßig in Bastelboxen verteilt.

Ende Mai erfolgte dann die persön-
liche Übergabe an alle 18 Enn-

ser Kindergartengruppen sowie an die 
Krabbelstube und den Hort.
Die Leiterinnen der Kinderbetreuungs-
einrichtungen zeigten sich sehr erfreut 
über die „Bastelspenden“ und die Kin-
der konnten es gar nicht erwarten, die 
„Schätze“ zu begutachten.

„Es war ein wunderbares Gefühl zu se-
hen und zu spüren, welch Freude wir 
mit dieser Aktion bereiten durften. 
Für uns war das Material nicht mehr 
brauchbar, und für die Kinder ist es 
ein wertvoller Beitrag zur Förderung 
der Kreativität“, erklärt Birgit Freu-
denthaler, Geschäftsführerin von Sija 
Schmuck GmbH aus Enns.

Spende für Kinderbetreuungseinrichtungen: Perlen & andere Schätze

Projekttag für Mädchen von 10-12 Jahren: Im Mittelpunkt stehen die Geheimsprache des weiblichen Körpers und die 
spannende Story von den Ereignissen während des Zyklus der Frau. 

Spielerisch, abwechslungsreich und 
unterhaltsam wird die „Zyklus-

Show“ Szene für Szene dargestellt 
und wir erfahren jede Menge Neuigkei-
ten über uns: Warum hat die Frau ei-
nen Zyklus? Was spielt sich ab auf der 
Bühne des Lebens in unserem Kör-

per, was passiert im ersten Akt der Zy-
klus-Show und was im Zweiten? Wie ist 
das mit dem Eisprung? Wann bin ich 
fruchtbar? Wie kann man selbst die 
verschiedenen Geheimcodes (Körper-
symptome wie z.B. Blutung, Weißfluss, 
Brustspannen, Stimmungsschwankun-

gen) entschlüsseln und dadurch von 
außen miterleben, was gerade in mir 
vorgeht? 

Dieser Workshop beginnt mit einem 
Vortrag für Mütter am Freitag, 17. Juni, 
von 19:00-21:00 Uhr.

Dem Geheimcode meines Körpers auf der Spur
Samstag, den 18. Juni 2016, um 09:00 Uhr

Jugend | KinderGesunde Gemeinde | Kinderbetreuung

Wir suchen Objekte, Kunstwerke, Gebrauchsgegenstände, etc. aus Recyclingmaterial oder neu aufgepeppt; alles ist erlaubt 
und jede originelle Idee herzlich willkommen. Das gilt auch für bereits durchgeführte Projekte. Alle Teilnehmer dürfen 
ihre Werke am Gesundheits- & Umwelttag in der Ennser Stadthalle in der „Ersten Ennser Recyclinggalerie“ am  
24. September 2016 ausstellen. Auf die Sieger warten tolle Preise! Wir freuen uns auf Schönes, Kreatives aus Altem oder 
Gebrauchtem und auf Eure tollen Ideen!! 
Bei Interesse meldet euch bitte bei Monika Schlögl unter m.schloegl@enns.ooe.gv.at oder 07223 82181 115. 
Einreichungen sind bis 16.09.2016 möglich. Natürlich werden auch Recyclingprojekte von Erwachsenen angenommen!

1. Ennser Recyclingwettbewerb ©fotolia

©fotolia

Deine 
Kreativität 
ist 
gefragt!

Ferienspiel 2016 Endlich sommer!

Das Ferienspiel klopft bereits an unsere Türen - und das - mit zahlreichen lustigen und 
interessanten Terminen und Aktivitäten für unsere jungen EnnserInnen! Die Ferienspiel-
zeitung ergeht heuer erstmals an alle Kinder persönlich. Zusätzliche Exemplare liegen in 
der Bürgerservicestelle der Stadtgemeinde Enns zur freien Entnahme auf. Die Onlinever-
sion steht natürlich wieder unter www.enns.at/ferienspiel zur Verfügung!
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Wichtige Information für alle Gartenfreunde – 
Befall von Birnengitterrost 

Die Stadtgemeinde Enns lädt zum
Ersten Ennser FAIRTRADE-Tag am 1. Juli

So entsorgen Sie Ihr 
Altpapier richtig

Bereits vor einigen Jahren, aber im heurigen Frühjahr erneut, wurde in Enns ein Befall der Birnbäume 
mit Birnengitterrost festgestellt. An den Birnbäumen führt der Gitterrost zu Flecken an den Blättern, die 
– bei starkem oder wiederholtem Befall – zum Abwerfen der Blätter, später der Früchte, führen können. 

Der Baum wird durch den Befall geschwächt, das Obst ist genießbar aber nicht lagerfähig.

Was Sie schon immer über FAIRTRADE wissen wollten ….
…. erfahren Sie am 1. Juli am Ennser Hauptplatz.

Bei den Altpapiercontainern im Enn-
ser Stadtgebiet zeigen sich leider im-
mer wieder unschöne Bilder. Trotz re-

gelmäßiger Entleerung finden sich 
häufig große, ungefaltete Schachteln 
in oder auch neben den Sammelbe-
hältern. Dies ist nicht nur optisch ne-
gativ, sondern führt auch dazu, dass 
Papier im Wind davonfliegt oder vom 
Regen völlig durchnässt im Bereich 

der Behälter herumliegt.

Birnengitterrost als Pilzerkrankung 
braucht bestimmte Wacholderar-

ten als Wirtspflanze zum Überwintern. 
Vor allem nicht-heimische Wacholder-
arten (Goldspitzenwacholder, Junipe-
rus chinensis, Juniperus virginiana, Sa-
debaum) sind davon betroffen. Am Wa-
cholder findet man warzenartige Ver-
dickungen, im Frühling leuchtend oran-
ge, gallertartige Sporenlager, die spä-
ter platzen. Die Sporen werden mit 
dem Wind im Umkreis von 500 m bis 
zu 2 km verteilt! Ist der Wacholder ein-
mal mit dem wirtswechselnden Rost-
pilz infiziert, so bleibt er Zeit seines Le-
bens Träger dieses Pilzes.
Das Problem des Birnengitterrosts ist 
nur langfristig zu sanieren, indem kei-

ne anfälligen Wacholderpflanzen in 
den Gärten mehr ausgepflanzt und be-
reits befallene Pflanzen gerodet wer-
den. In den letzten Wochen sind be-
reits mehrere infizierte Wacholder in 
Enns entdeckt worden; diese werden 
nach Rücksprache mit den Eigentü-
mern umgehend entfernt. Wir ersu-
chen daher, die vorhandenen Wachol-
derstauden auf einen eventuellen Be-
fall zu überprüfen und gegebenenfalls 
zu entfernen! Bei einer Neupflanzung 
von Wacholder muss unbedingt auf die 
heimischen, nicht betroffenen Wachol-
dersorten ausgewichen werden. Bei 
Fragen ersuchen wir, mit einer Gärtne-
rei bzw. Baumschule Rücksprache zu 
halten. 

Ihre STRin Rita Sengseis-Spindler
Referentin für örtliche Raumplanung 
sowie Land- und Forstwirtschaft

Bitte entsorgen Sie große Kartons 
kostenlos im Altstoffsammelzen-

trum oder zerkleinern Sie diese, um 
Platz in den Tonnen zu sparen. Wir wei-
sen an dieser Stelle auch ausdrück-
lich darauf hin, dass die Altpapiercon-
tainer nur für Privatpersonen gedacht 
sind. Eine Entsorgung in die öffentli-
chen Sammelbehälter durch Firmen 
ist nicht gestattet. Bitte lagern Sie vor 
oder in den Altpapiercontainern keine 
anderen Materialien ab. Danke!

Ab 09:00 Uhr finden Sie beim FAIRTRADE-Infostand Ant-
wort auf alle Fragen rund um den fairen Handel. Ganz 

besonders interessant wird es für die Kinder: Beim großen 
Quiz gibt es einen handgenähten FAIRTRADE-Fußball zu ge-
winnen. Wie und unter welchen Umständen diese Fußbälle 
gemacht werden, erfährt man ebenfalls an diesem spannen-
den Vormittag. Und wer in Zukunft auf Fairness beim Fußball-
spielen setzen möchte, kann Bälle mit dem FAIRTRADE-Sie-
gel kaufen!

Bitte in den Behälter:
Zeitungen, Illustrierte, Katalo-

ge, Prospekte, Hefte, Briefe, Kuverts 
(auch mit Adressfenster), Schreib- 
und Büropapier, Bücher, Kartonagen, 
Schachteln (gefaltet), Packpapier- und 
Papiertragetaschen, Papiersäcke rest-
entleert (z.B.: Mehl- und Zuckersa-
ckerl) 

Auf keinen Fall in den Behälter:
Milch- und Getränkepackerl, 

Küchenrollen, Servietten, Papierta-
schentücher und Papierhandtücher, 
verschmutztes oder fettiges Papier, 
Kohle- und Durchschlagpapier, Wachs-
papiere, Etiketten, Tapeten, Fotos, 
Restmüll

FAIRTRADE KINO
Freitag, 1. Juli 2016, 19:30 Uhr

 Museumshof Lauriacum
Filmbeginn um ca. 21:15 Uhr

Eröffnung: Showdance Gruppe ÖTB
Mit fairem Buffet von Lucia‘s Naturladen 

und Mitgliedern des Arbeitskreises

Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung 
im Auerspergsaal im Schloss Ennsegg statt.

Nähere Informationen: Stadtamt Enns, Monika Schlögl, 07223 82181 115

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL  ANDERS

Die Fairtrade - Gemeinden Enns, Ennsdorf & St. Valentin 
freuen sich auf Ihren Besuch!

KINO

Beim bereits traditionellen FAIRTRADE-Kinoabend lässt sich wieder ein wunder-
bar gemütlicher Abend im Hof des Museums Lauriacum genießen:

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL  ANDERS

Die warzenartige Verdickung am Wacholder

Die orangefarbenen, gummi- bis gallertartigen 
Sporenlager (März, April)

Rot Kreuz-Straßenfest 2016
Liebe Ennserinnen und Ennser!
Wir, das Rote Kreuz Enns, laden Euch herzlich zu unserem diesjährigen 
Straßenfest ein! Wir bleiben unserem bewährten Termin am letzten Sams-
tag im August treu und freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen.
Auf Grund der anstehenden Erweiterung unserer Ortsstelle findet das Fest 
bei unseren Freunden und Kollegen der FF Enns im Zeughaus statt.

Samstag, 27.08.2016 ab 15:00 Uhr bei der FF Enns, Lorcherstraße 1d
Auf ein paar gemütliche, gesellige Stunden und lustiges Beisammensein 

freut sich die Belegschaft des Roten Kreuzes Enns

Ortsgruppe Enns

Natur | UmweltNatur | Umwelt
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Sport Sport

Rechtzeitig zum Beginn der Wander-
saison hat der Ennser Alpenverein die 
Verbindung zu den Alpenvereinswegen 
nach St. Valentin neu markiert und mit 

Wegetafeln ausgestattet. 

Die wöchentlichen Mountainbike-Aus-
fahrten am Do und die Rennrad-Aus-
fahrten jeden Mo und Di erfreuen sich 

großer Beliebtheit. 

Jeder kann die Heilkraft durch Bewe-
gung im Freien nutzen; Wechsel- und
Nebenwirkungen sind nicht bekannt. 

Für die Faustball-Nachwuchsteams stehen im Juli internationale Großereignisse 
auf dem Programm. Das U21-Team der Männer kämpft im Schweizer Münchwi-
len von 9. bis 10. Juli um den Europameistertitel. Die U18-Teams treten bei der 

Weltmeisterschaft in Eibach in Deutschland vom 20. bis 24. Juli an. 

Tommi und seine KollegInnen der TS 
Hippmann Wels/Tanzwerk waren bei 
den Austrian Open Musical- & Show 
Dance 2016/Staatsmeisterschaft in 

Oberpullendorf äußerst erfolgreich.

Neuer Wanderweg von 
Enns über St. Valentin 

bis nach Haag

Sommerprogramm 
bereits voll im Laufen

Bewegung im Freien 
fördert die Gesundheit

Fünf Nachwuchsspieler des AWN TV Enns 
qualifizieren sich für die Faustball U18 und die 

U21-Nationalmannschaft

Toller Erfolg 
für Tommi Kesehage

Von Enns am Gendarmerieplatz 
(mit Anschluss an den bereits be-

schilderten „Donausteig“) ausgehend 
führt der Wanderweg 481b vorbei am 
Schützenhaus über den Damm zur 
Ennsbrücke und weiter nach Ennsdorf. 
Unter der Ennsbrücke (mit Anschluss 
an den beschilderten „Psalmenweg“) 
zweigt der Alpenvereinsweg nach Sü-
den ab. Nun immer der Enns entlang, 
auf leicht begehbaren Pfaden durch 
den Auwald, unter der Autobahn hin-
durch, vorbei an beschaulichen Plät-
zen am Ufer der Enns, bis nach Köt-
ting, wo dieser Wanderweg in den be-
reits bestehenden AV-Weg 481 ein-
mündet und zum Zentrum von St. Va-
lentin führt. Von dort bieten sich wei-
tere Wege zum Weitwandern an, unter 
anderem die Alpenvereinswege 479 
bzw. 479a, der zum Wanderweg 490 
auf den Sieberg (Gipfelkreuz) und bis 
nach Haag zum Bahnhof führt.

Zusätzlich wird noch der Alpenvereins-
weg 481a von Gollensdorf nach Tha-
ling markiert werden, dann ist auch die 
Verbindung von Enns über die Wehr-
brücke Thurnsdorf bis nach Thaling 
(Bushaltestelle) möglich. Weitere In-
formationen inkl. Kartenausschnitt auf 
der Webseite unter 
http://www.alpenverein.at/neuga-
blonz-enns

Durch einen Reparaturworkshop 
und ein Techniktraining für Ein-

steiger konnten auch wieder einige 
neue Teilnehmer gewonnen werden. 
An den kommenden Wochenenden 
stehen wieder zahlreiche Tagestou-
ren auf dem Programm. Für die Klet-
terbegeisterten konnten heuer bereits 
zahlreiche Veranstaltungen angeboten 
werden. So wurde z.B. Anfang April der 
Traunstein über den kaum bekannten 
Südgrat erklettert. Infos zu allen Ver-
anstaltungen finden Sie auf 
www.enns.naturfreunde.at

Durch regelmäßiges Laufen wird 
die Belastbarkeit von Herz und 

Kreislauf erhöht, das Blutbild verbes-
sert sich, das Lungenvolumen steigt 
und gleichzeitig wird das Immunsy-
stem gestärkt. Laufen ohne Schnau-
fen gibt Vitalität und stärkt das innere 
Gleichgewicht. 

Unser Team vom 
Langsam Lauf-Treff Enns 
hat sich aus Überzeugung dieser Ma-
xime verschrieben. Wir treffen uns da-
her jeden Mittwoch um 19:00 Uhr vor 
dem Eingang zum ASKÖ-Sportplatz. 

Es wird in unterschiedlichen Leistungs-
gruppen (Laufanfänger, Hobbyläufer 
auch Nordic Walker) mit den entspre-
chenden Betreuern eine Stunde ge-
laufen. Wir wollen mit unserem Ange-
bot gerne jene Personen ansprechen, 
die vielleicht schon einmal über Be-
wegung im Allgemeinen und Laufen 
im Besondern nachgedacht, aber den 
Weg zu uns noch nicht gefunden ha-
ben. 

Kommen Sie einfach zu unserem Treff-
punkt und informieren Sie sich oder 
machen Sie ganz einfach gleich mit.

Die Teilnahme ist zwanglos, kostenlos 
und an keine Vereinsmitgliedschaft 
gebunden.

Mit dabei sind auch fünf Spie-
ler des AWN TV Enns. Angreifer 

Paul Dazinger und Zuspieler Markus 
Reinegger wurden von Teamchef Mar-
tin Weiß für das U18-Team nominiert. 
In den Kader der U21 von Trainer Kle-
mens Kronsteiner schafften es die An-
greifer Gustav Gürtler und Jan Holzwe-
ber sowie der Defensivspezialist Chri-
stoph Iro.
„Wir sind sehr stolz, dass sich gleich 
fünf unserer Nachwuchsspieler für 
die U18- und U21-Nationalmann-
schaft qualifiziert haben. Die Konkur-
renz ist sehr groß, umso größer ist 
die Freude über diese ausgezeichne-

te Leistung unserer Jungs. Der AWN 
TV Enns ist somit jener Verein mit den 
meisten österreichischen Nachwuchs- 
teamspielern. Das bestätigt den ein-
geschlagenen Weg in der Nachwuchs-
arbeit!“, berichtet Sektionsleiter und 
Trainer Kurt Gürtler stolz.
Der AWN TV Enns hat derzeit zehn 
Nachwuchsmannschaften im Meister-
schaftsbetrieb und stellt eine fixe Grö-
ße bei allen lokalen und österreich-
weiten Nachwuchsbewerben dar. Wer 
Faustball versuchen möchte, ist gerne 
im Rahmen des Ennser Ferienspiels 
am Freitag, 09.September 2016, zu ei-
nem Schnuppertraining eingeladen.

Mit allen vier gestarteten Cho-
reografien konnten Titel ertanzt 

werden: 3 x Österreichischer Meister 
und 1 x Österreichischer Vize-Meister. 
Von ca. 350 Choreografien erzielten 
die 180 TänzerInnen vom Tanzwerk/
TS Hippmann im Finale insgesamt sen-
sationelle 25 x den Österreichischen 
Meistertitel, 8 x den Österreichischen 
Vize-Meistertitel und 3 x 3. Plätze!

dogrelation.at ... eine besondere BeziehungCANICROSS - 
Gemeinsamer Laufspaß für Mensch & Hund

Du wünschst dir für dich und dei-
nen Hund ein gemeinsames Hob-

by und möchtest dich gemeinsam mit 
deinem geliebten Vierbeiner sportlich 
betätigen? Dann bist du in der Hunde-
schule dogrelation.at genau richtig! Du 
kannst deinen Hund sportlich fördern, 
deine Fitness steigern und ihr werdet 
ein eingespieltes Team werden, was 
in Folge die Bindung zwischen dir und 
deinem Hund stärkt.
WAS IST CANICROSS? Canicross ist 
Laufen mit dem Hund unter Zug. Der 
Hund unterstützt und beschleunigt 
den Menschen dabei, sowohl im fla-

chen Gelände als auch bergauf/-ab. 
FÜR WEN IST CANICROSS GEEIGNET?
Canicross ist für jeden gesunden Hund 
geeignet, der Freude am Laufen zeigt. 
Nähere Infos: Silke Katzensteiner 
0664/1303123, www.dogrelation.at, 
dogrelation@gmail.com

Foto: Sabrina Gupf
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Wir gratulieren!

Dr. Wolfgang Hockl ist seit 20 Jahren Stadtarzt in Enns, seit 1999 Vorstandsmitglied der OBGAM und der OGAM, seit 2000 
Lehrbeauftragter für Allgemeinmedizin an der MedUni Wien und seit 2007 an der MedUni Innsbruck. Darüber hinaus ist 

er Vorstandsmitglied der Medizin. Gesellschaft für OÖ und Bezirksärztevertreter von Linz-Land. 

Herzliche Gratulation an Dr. Wolfgang Hockl 
zur Verleihung des Titels Medizinalrat!

Als bekannt wurde, dass das Enn-
ser Krankenhaus 2013 seine 

Pforten unwiderruflich schließen wird, 
wurde die Idee, in Enns ein Primärver-
sorgungszentrum mit Wolfgang Hockl 
als geistigem Vater zu errichten, ge-
boren. Rund um ihn wurde ein partei-
übergreifendes Expertenteam gegrün-
det, welches fortan laufend Gespräche 
mit dem Land OÖ, der OÖ GKK, der OÖ 
Ärztekammer und der GESPAG führte. 
Unter seiner Federführung wurde ein 
detailliertes Konzept entwickelt.

Seinem unermüdlichen Einsatz und 
Kampfgeist ist es zu verdanken, dass  
Ende des Jahres nun in Enns Öster-
reichs erstes, in dieser Form betriebe-
nes Gesundheitszentrum entstehen 
wird. Im ca. 2.000 m2 großen Gebäu-

de sind künftig praktische Ärzte, Fach-
ärzte, Physiotherapeuten, Kranken-
schwestern, Logopäden, eine Hebam-
me, Diätologen, eine Psychologin und 
Ordinationsassistenten angesiedelt.

Medizinalrat Dr. Wolfgang Hockl ist so-
wohl fachlich als auch standespoli-
tisch eine Größe und hat für die älteste 
Stadt Österreichs hohe medizinische 
Regiearbeit geleistet.

News

Fachgerechte Pflege & Styling für alle Rassen

Termine & Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung: 0664 / 39 52 914

Hundesalon Figo – Petra Wenger
Wiener Straße 1, 4470 Enns

Telefon 0664 / 39 52 914

Das Figo-Serviceangebot

 Waschen & Föhnen

 Schneiden, Scheren

 Handtrimmen rauhaariger Rassen

	 Entfilzen,	Bürsten,	Carden

	 Pfoten-Service,	Krallen	kürzen

	 Spezialpakete	&	Aktionen

	 gratis	Welpen-Service

	 Shop	&	Beratung

Regelmäßige	und	professionelle	Fellpflege	sorgt	für	eine	gesunde	Haut,		
glänzendes	Fell	und	Wohlbefinden	bei	Ihrem	Hund.

Eine	stressfreie	Umgebung,	professionelles	Werkzeug	und	hochwertige	
Pflegemittel	sowie	viel	Ruhe	und	Liebe	im	Umgang	mit	Ihrem	Vierbeiner	
machen	den	Besuch	im	Hundesalon	so	angenehm	wie	möglich.	Im	kleinen	
Shop	finden	Sie	außerdem	praktische	und	schicke	Accessoires	für	Hunde.

Informationen	zum	Serviceangebot	sowie	zu	den	aktuellen	Aktionen	und	
Spezialpaketen	gibt‘s	unter:	www.hundesalon-figo.at
Besuchen	Sie	Figo	auch	auf	Facebook:	www.facebook.com/hundesalonfigo

Foto: Land OÖ

Das Herz dem Most und Edelbrand verschrieben und mit dem 
Ziel, Qualitätsobstweine und Edelbrände auf höchstem Niveau 

zu erzeugen, absolvierten Karin und DI Robert Maleninsky von Jän-
ner bis April 2016 diese Ausbildung. Der Lehrgang, der 120 Unter-
richtseinheiten für Karin und 240 für Robert umfasste, wurde in der 
Landwirtschaftskammer NÖ St. Pölten, in Klosterneuburg und in Lehr- 
und Profibetrieben aus NÖ absolviert. Nach Abgabe einer betriebsei-
genen Projektarbeit und einer umfassenden Abschlussprüfung, konn-
ten Karin und DI Robert Maleninsky ihre Zertifikation stolz entgegen-
nehmen. 
„Qualitätsmost und Edelbrände im Stielglas zu genießen, Kulturgut 
zu pflegen und somit den Erhalt alter charakteristischer Obstbaum-
bestände zu fördern, sind ein Genuss und Beitrag für unsere lebens-  
und liebenswerte Region“, sind die beiden überzeugt. 

Enns hat seine erste Mostsommelière 
und seinen ersten Edelbrand- & Mostsommelier

Ab-Hof-Verkauf jeden Mittwoch von 17:00 bis 19:00
Hof Maleninsky | Maria Anger 20 | 4470 Enns

Haufenweise – Häufchenwiesen
Trotz wiederholter Bitten und Hinweise in unserer Gemeindezeitung hat sich nichts daran geändert, dass weiterhin Wie-
sen, Spazierwege und Straßen rücksichtslos als Hundetoiletten genutzt werden. Auch der Fitness-Parcours im Ennser 

Schlosspark bleibt nicht verschont und muss ständig gereinigt werden.

Es ist sehr unangenehm, selbst in 
Hundehäufchen zu treten - ganz 

zu schweigen von spielenden Kindern, 
die mit diesen nicht nur an den Schu-
hen in Berührung kommen! Hundekot 
ist nicht nur ekelhaft, sondern spielt 
auch als Überträger von Parasiten und 
Krankheiten eine Rolle.
Dabei wäre alles ganz leicht: In der 
Bürgerservicestelle der Stadtgemein-
de Enns sind kostenlose Sackerl zur 
sauberen Entfernung erhältlich und in 
den Parks Automaten aufgestellt, die 
mit entsprechenden Beuteln befüllt 
sind. Diese können nach Gebrauch 
einfach in den Mistkübeln der Stadt 

entsorgt werden. Bitte benützen Sie 
diese! Wir weisen darauf hin, dass je-
der, der die Exkremente seines Hun-
des liegenlässt, eine Verwaltungsüber-
tretung begeht, die mit Strafen bis zu  
€ 7.000,-- geahndet werden kann.

Ein großes Lob gebührt an dieser Stel-
le allen Hundebesitzern, die sich rück-
sichtsvoll verhalten und an ihre Mit-
bürgerInnen denken. 

Dankeschön!

LIEBE HUNDEBESITZER!
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Info Blick zum Nachbarn

Ferner wurde Ennsdorf auch zur ju-
gendfreundlichsten Gemeinde im 
Mostviertel gewählt. Bürgermeister Al-
fred Buchberger, Jugendgemeinderat 
Markus Maringer und Isabell Adels-
mair nahmen dankbar das Zertifikat 
und das Preisgeld in der Höhe von  
€ 1.000,- in Empfang. Die Auszeich-
nung steht für ausgezeichnete Jugend-
arbeit. Die Bewerbung umfasste Infor-
mationen über das Jugendzentrum, 
das Jugendtaxisystem und über die er-

richtete Multisportanlage. Weiters wa-
ren ein ausführlicher Fragenkatalog, 
Fotos und Berichte vom Ferienspaß, 
der Jungbürgerfeier und der Vereine 
HSV L/ZV, Feuerwehrjugend, Ennsdorf-
Beach Sportverein und JVP enthalten. 
Zu betonen ist die Jugendarbeit, die in 
den verschiedenen Vereinen geleistet 
wird. Ehrenamtlicher Einsatz ist unbe-
zahlbar und ein wichtiger Baustein für 
eine nachhaltige Jugendarbeit. 
Foto: © NLK Johann Pfeiffer

Die Polizei Enns weist darauf hin, dass in den letzten Monaten in Enns und Asten ein Anstieg der Einbrüche in Kellerab-
teile zu verzeichnen war und ersucht die Bevölkerung verstärkt darauf zu achten, dass speziell bei Mehrparteienhäusern 
die Eingangstüren und der Zugang zu den Fahrradkellern und den Kellerabteilen versperrt sind. Besonders betroffen von 
Diebstählen sind Fahrräder. 

Hier finden Sie einige wertvolle Sicherheitstipps:
■ Schließen Sie Ihr Fahrrad stets mit einer geeigneten Fahrrad-Sicherung an einen festen Gegenstand an – 

WICHTIG! Auch in Fahrradabstellräumen und Kellern!
■ Fahrradschlösser müssen stabil und lange genug sein, um Ihr Fahrrad samt Rahmen an einem festen Gegenstand 

(Beispiel: Laternenpfahl, Fahrradständer…) zu „verankern“. Panzerkabelschlösser sollten mindestens 8 mm stark und 
durch gehärtete Stahlhülsen geschützt sein.

■ Lediglich das Vorder- oder Hinterrad zu blockieren, reicht nicht aus!
■ Welche Schlösser wirklich ihren Zweck erfüllen, erfahren Sie am besten aus Tests, wie sie etwa in einschlägigen 

Fachzeitschriften oder beim Verein für Konsumenteninformation veröffentlicht werden.

BITTE BEACHTEN SIE:
■ Ungeeignet zur Sicherung von Fahrrädern sind beispielsweise:

Zahlenschlösser, Schlösser, die lediglich Räder blockieren. Das Rad lässt sich ohne Mühe wegtragen oder verladen.
■ Die Kriminal-Präventionsstellen, Schloss- und Schlüsseldienste sowie Fahrradfachgeschäfte beraten Sie gerne.
Die Spezialisten der Kriminalprävention stehen Ihnen gerne mit unabhängiger und kompetenter Beratung zur Verfügung.

Für eine individuelle Beratung wenden Sie sich an die KRIMINALPRÄVENTION, 4020 LINZ, Nietzschestraße 33, 
Telefon: 059 133 40. Auskünfte erhalten Sie auch bei Ihrer Polizeiinspektion oder beim zuständigen Bezirkskpolizeikommando. 
Im Internet finden Sie Informationen unter: http://www.bmi.gv.at/praevention und auf www.facebook.com/bundeskriminalamt

Die Stadtkapelle Enns lädt zum tradi-
tionellen Konzert am Bauernhof am 
Ennsdorfer Hartlauergut ein. Unter der 
Leitung von Kapellmeister Bernhard 
Braunbock wird die Stadtkapelle wie-
der traditionelle Blasmusik mit mo-
dernen Orchesterkompositionen ver-
binden. Zudem wird das Jugendorche-
ster Enns in gewohnter Manier unter 
der Leitung von Franz Kamptner sein 
Können unter Beweis stellen. Durch 
das Programm führen die MusikerIn-
nen der Stadtkapelle Enns. Für das ku-
linarische Wohl ist mit Wein, Bier und 
Bauernschmankerln wieder bestens 
gesorgt. Im Anschluss an das Konzert 
laden die MusikerInnen zum gemütli-
chen Verweilen im Hof ein. Die Stadt-
kapelle Enns/Ennsdorf freut sich über 
Ihren Besuch!

Ennsdorf ist Regionalsieger im Wettbewerb 
„NÖ Jugend-Partnergemeinde“

Konzert 
am Bauernhof 2016

Die Gemeinde Ennsdorf wurde bei einer Feier im Multiversum Schwechat als 
„NÖ Jugend-Partnergemeinde“ ausgezeichnet.

Samstag, 03. Juli 2016 | 18:00 Uhr
Ennsdorfer Hartlauergut 

GÄRTNEREI

Mitgliedsbetrieb der OÖ Gärtner

•  Kostenloses Bepfl anzen Ihrer 
 Blumenkästen
•  Gartengestaltung und Pfl ege
•  Pfl anzen aus eigener Produktion
•  Professionelle Beratung
•  Umfangreiches Deko-Sortiment
•  Treuepass für jeden Kunden
•  Gratis Gutscheinheft der OÖ Gärtner
 bei uns erhältlich

4481 Asten, Raffelstettner Straße 10
Tel.: 07224-65 7 05, Fax: 07224-65 7 05- 9
Mail: schwaigau@promenteooe.at
www.zweigstelle.at

Ö� nungszeiten – Hauptsaison März - Juni 16:
Montag bis Freitag von 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 bis 14.00 Uhr
Zur Nebensaison verkürzte Ö� nungszeiten.

Neue Ideen für Ihren Garten?
Unsere Gartenplanerin ist Ihnen gerne bei
der Verwirklichung Ihrer Ideen behilfl ich.

Keine Zeit zum Pfl anzen pfl egen?
Unser Gärtnermeister und sein Team 
übernehmen gerne für Sie die Pfl anz- 
und Pfl egearbeiten in Ihrem Garten.

Wir sind ein Arbeitstrainingszentrum von pro mente Oberösterreich und beschäftigen Menschen,
die in oder nach psychosozialen Krisen einen Wiedereinstieg in das Berufsleben anstreben.

Die Zweigstelle Schwaigau ist eine Einrichtung von:

Unsere Angebote:

Gartenplanung:

Großes S
ortiment 

an Beet
- und 

Balkon
pfl anze

n!

Umfangreiches Gehölzsortiment

Ab 10 Stauden im 9-er Topf 
statt á € 2,20 um á € 1,99

80. Geburtstag: 	Günter Haslinger, Johann Lehermayr, Alois Enzenhofer, Hildegunde Heck, Azema Selimspahic,
		  Serafine Bohmayr, Elisabeth Glück, Hedwig Neubauer, Liselotte Golser, Rosa Lehermayr, 
		  Stevan Sipljanovic, Franz Schimpfhuber, Ingeborg Weichesmüller
85. Geburtstag: 	Margaretha Reichl, Karl Öllinger, Anna Schörghuber, Erwin Mayr, Anna Reiter
90. Geburtstag: 	Philipp Klement, Margarete Brandecker, Anna Steinbauer, Elisabeth Steinleithner, 
		  Christine Zauner, Dr. Josef Amstler
92. Geburtstag: 	Friederike Ehrngruber, Maria Mayerhofer, Ilse Koppensteiner, Katharina Pihringer, Karolina Podlaha
93. Geburtstag: 	Anna Rammer, Dr. Gerda Beidl, Emmerich Prentner
95. Geburtstag: 	Johann Bernhard, Maria Leeb, Anna Kretschmann
96. Geburtstag: 	Rosina Witzeneder
97. Geburtstag: 	Maria Quatember, Katharina Mayrhofer

Hochzeitsjubilare
Gold: 		  Anna & Herbert Thanner, Maria & Rudolf Fleischanderl, Dipl. Ing. Mathilde & 	Franz Födermayr, 
		  Monika & Fritz Mayer, Dorothea & Walter Hiesböck, Johanna & Walter Hörtenhuber, 
		  Maria & Herbert Lipkovich, Maria & Ferdinand Heibl, Waltraud & Dietmar Heck, Ingeborg & Karl Blöchl, 	
		  Christine & Johann Scheiblehner, Ottilie & August Landgraf
Diamant: 	 Theresia & Johann Putz, Hermine & Adolf Holzweber, Margarete & Alois Enzenhofer

Unsere Jubilare von Mai bis Juni 2016

Wir gratulieren recht 
herzlich!
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Werbung Die Seite der Feuerwehr

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT ENNS
A-4470 Enns, Locherstraße 1d
ABI Alfred Stummer, Tel. 07223/82193
Homepage - http://www.ff-enns.at

FEUERWEHR-NOTRUF: 122

Tag eines Feuerwehrmanns

Nach dem Spätfilm wurde um 23:00 Uhr schlafen ge-
gangen. Es ist 02:35 Uhr, als es auf dem Nachtkäst-

chen unheilvoll zu rumoren beginnt. Zuerst kommt der Blick 
auf den Wecker, doch das kann nicht sein, es ist Wochen-
ende und der Wecker ist ausgeschaltet. Spätestens jetzt ist 
auch seine Frau hellwach und während er sich anzieht, rich-
tet sie ihm die Schuhe und die Schlüssel fürs Auto.

Auf der Fahrt zum Feuerwehrhaus die ersten Gedanken, 
was ist los? Als er endlich eintrifft, sind ein paar seiner Ka-
meraden schon da, haben die Tore geöffnet, laufend treffen 
mehr ein und ziehen sich um. Am Bildschirm wird der Ein-
satzgrund abgelesen und es ist klar, welche Fahrzeuge be-
setzt werden müssen.

So, der Schutzanzug ist angezogen, die Stiefel, der Helm, 
jetzt noch die Handschuhe und ab ins Fahrzeug. Ein Blick in 
die Runde, wir sind komplett. Auf der Anfahrt ist es ruhig im 
Wagen, jeder hängt seinen eigenen Gedanken nach.
Was erwartet uns? Was ist passiert? Wie viele Verletzte gibt 
es? Sind alle Beteiligten in Sicherheit?
Nach dem Eintreffen erkundet der Einsatzleiter die Lage 
und erteilt seinen Gruppenkommandanten seine Befehle. 
Jetzt kann man schon die Lichter der anderen Einsatzor-
ganisationen sehen. Rettungsdienst und Polizei kommen 
auch zur Einsatzstelle.
Nun hat auch er Zeit, einmal kräftig durchzuatmen. Die Ar-
beit läuft und der Einsatz wird erledigt.
Ihm ist gerade ein Stein vom Herzen gefallen und er ist stolz, 
zu Recht stolz auf sich und seine Kameraden. Ein Blick auf 
die Uhr - es ist 03:15 Uhr. Als er mit seinen Kameraden ein-
rückt, ist es bereits 04:00 Uhr. An Schlaf ist jetzt nicht mehr 
zu denken; wenn er nach Hause kommt, sind die neugieri-
gen Fragen der Familie zu beantworten.
Natürlich hört er auch Radio, in den Nachrichten wird über 
den Einsatz positiv berichtet.  

Unser Feuerwehrmann lehnt sich in seinen Sitz, ein klei-
nes Lächeln zeigt sich auf seinem Gesicht bei dem Gedan-
ken, den Menschen geholfen zu haben und jederzeit bereit 
zu sein für den nächsten Einsatz. Ob Brand, Verkehrsun-
fall oder gefährliche Stoffe, und wenn es nur eine Katze auf 
dem Baum ist, auf ihn und seine Kameraden können Sie 
sich verlassen.

ER lässt SIE sicher nicht im Stich, 
denn er ist FEUERWEHRMANN!!!
Wenn DU auch Lust auf „Wissen, Herausforderung, 
Stolz, Kameradschaft und vieles mehr“ hast - 
MACH MIT, WIR FREUEN UNS AUF DICH

Da in den Medien immer von Großbränden, Verkehrsunfällen und ähnlichem berichtet wird, möchten wir Ihnen die Leu-
te näherbringen, die hinter den Kulissen die Arbeit erledigen. So könnte, und meistens ist es auch so, ein Tag im Leben 

eines Feuerwehrmitglieds aussehen.

ALU
nie wieder
streichen

Rostfrei

Metall-
Handwerk

aus
Österreich

Mewald GmbH   
Landstr. 2 b   
4470 Enns

www.mewald.at
verkauf@mewald.at

0 664/ 83 11 472

Aluzäune + Tore   
Garagentore  
Hoftore + Antriebe
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rainbow cruise 
Erste deutsche Kreuzfahrt 
für die LGBT-Community

29.04. - 07.05.2017  •  8 NÄCHTE  •  westliches mittelmeer

MEIN SCHIFF 2
Mein Schiff hisst die Regenbogenflagge

ab €  1.188,-
inkl. Flug ab €1.543,-

Rainbow Cruise

Für Lesbian,

Gay, Bisexual,

Transgender und
Freunde

*

Frühbucherbonus

50Euro 
p.P./gültig bis 30.6.2016

VA: TUI Cruises GmbH · 20537 Hamburg, Deutschland

4481 Asten | Geranienstr. 6
Tel: 07224 - 65 44 40

asten@worldoftravel.at
www.worldoftravel.at

ENNS MAI 2016.indd   1 18.05.16   12:07

WANNE RAUS – DUSCHE REIN
vorher nachher

Ihre Vorteile auf einen Blick
Schnelligkeit
In 24 Stunden zu Ihrem neuen Badezimmer

Fixpreisgarantie
Top-Qualität zum vereinbarten Preis

Beratung
Persönliche Fachberatung direkt bei Ihnen zu Hause 

Barrierefreiheit
Keine Stolperfallen oder lästigen Übergänge mehr

Rutschfestigkeit
Auch mit nassen Füßen einen sicheren Stand haben

Staubschutzkonzept
Wenig Schmutz und Lärm während des Umbaus

JETZT
KOSTENLOSEN

BERATUNGSTERMIN
VEREINBAREN!

viterma Lizenzpartner Klaus Gföhler
Beratungscenter: Jägerweg 4 | 4600 Thalheim bei Wels | Mo bis Fr 8–12 und 13–17 Uhr
 Jetzt anrufen unter Tel 0800 20 22 19 (gebührenfrei) oder direkt 07242 20 63 10

viterma.wels@viterma.com | www.viterma.com

viterma Lizenzpartner
Klaus Gföhler und 
sein Team beraten
Sie gerne bei Ihnen
zu Hause.
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Enns im Sommer!
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Fr. 17. Juni Konzert Bungee & die Verwegenen, Kulturzentrum d’Zuckerfabrik, 20:00 Uhr

Sa. 18. Juni Tanzvorführung „Celebration“,  LMS Enns – Stadthalle, 19:00 Uhr

Mi. 22. Juni EM Public Viewing, Kulturzentrum d’Zuckerfabrik, 17:30 Uhr

Do. 23. Juni Charitykonzert OPEN AIR zugunsten Schilling für Shilling mit dem „Wiff & Hanzhanz Ensemble“ &
„DIE 3“ mit der Original Austria3 Band. la tavola, Schloss Ennsegg, Einl.: 17:00 Beginn: 19:00 Uhr

Fr. 24. Juni Sonnwendfeuer des ÖTB, ÖTB Arena - Weyermayrgutstraße, ab 19:30 Uhr

Fr.-
So.

24.-26. Juni
01.-03. Juli

Kaiser-Matthias-Deputatschießen der Priv. Schützengesellschaft Enns, Schießstättenstraße 17
und Kleinkaliber-Stadtmeisterschaft für Anfänger. www.privilegierte-schuetzengesellschaft-enns.at

Sa. 25. Juni Franziskusfest der Pfarre St. Marien von 09:30 Uhr bis 17:00 Uhr

So. 26. Juni Pfarrfest der Pfarre St. Marien ab 10:00 Uhr. 

So. 26. Juni „A lustige Eicht“ - Wirtshausmusi, Mostschänke Hammerl, 14:30-16:30 Uhr

So. 26. Juni Österr. Meisterschaften im Zillenfahren, Bootshaus an der Enns, ab 07:30 Uhr

Mi. 29. Juni Percussion-Treff Sound of Percussion & Freedance, Kulturzentrum d’Zuckerfabrik, 20:00 Uhr

Fr. 01. Juli Fairtrade-Filmnacht „Heute bin ich Samba“, Museumshof, ab 19:30 Uhr, Filmbeginn: 21:15 Uhr
& 1. Ennser Fairtrade-Tag, Hauptplatz, ab 09:00 Uhr

Fr. 01. Juli Open stage – Macht doch alle was ihr wollt, Kulturzentrum d’Zuckerfabrik, 20:00 Uhr

Sa. 02. Juli Weinfest des EWV, Linzerstraße, ab 16:00 Uhr

So. 03. Juli Pfarrfest der Pfarre Enns St. Laurenz, Pfarrwiese, ab 10:00 Uhr

So. 03. Juli Konzert am Bauernhof, MV Stadtkapelle Enns, Ennsdorfer Hartlauergut, 18:00 Uhr

Fr. 08. Juli Theater im Hof: Der varreckte Hof, Mauthausner Straße 9 (Innenhof Florianer Freihaus), 19:30 Uhr 
Weitere Termine: Do. 14.-Sa.16.7, Mi.20-Fr.22.7., Mi. 27-Sa.30.7, Mi.3.-Sa.6.8. 

Sa. 09. Juli città musica, Florianer Tanzlgeiga, Hauptplatz, 19:30 Uhr 

Sa. 09. Juli Fischerfest beim Taborhaus, ab 10:00 Uhr 

Mi. 13. Juli Ausmusterung der HUAk, Hauptplatz, 19:30 Uhr

Fr. 22. Juli Sommer Sonne Shopping! Zeit für Genuss in der Ennser Innenstadt
Tolle Angebote der Ennser Wirtschaft, 14:00 - 20:00 Uhr

Sa. 23. Juli città musica, The Raw Cats, Hauptplatz, 19:30 Uhr

Sa. 13. August città musica, Dr. Manuela Bluesberatung, Hauptplatz, 19:30 Uhr 

So. 14. August Countrynight, Hauptplatz, ab 18:00 Uhr

Sa. 27. August Rot Kreuz-Fest, Teichweg 15, ab 15:00 Uhr 

Fr. 09. September Open stage – Macht doch alle was ihr wollt, Kulturzentrum d’Zuckerfabrik, 20:00 Uhr

Sa. 17. September 1. Ennser Wirtschaftsgolftrophy im Metzenhof inkl. Abendveranstaltung, 09:00 Uhr

Sa. 17. September Konzert Thomas Andreas Beck & Da Floydinger, Kulturzentrum d’Zuckerfabrik, 20:00 Uhr


